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Originelle Tiere aus Draht und Bast.

möglichst dünn mit schwarzem Bast umwickeln (a-b, c-d,
e-f). Ende des Bastes mit Ende des Drahtes einklemmen.
Weissen Bast auseinanderzupfen, nach Schema zurecht-
schneiden, in der Mitte raffen und als Flügel am Leib befestigen.

Sehr wichtig: Beinchen nach Photo zurechtbiegen. -
Unten am Leib der Libelle kann zum Befestigen an einem
Vorhang oder auf einem Sommerkleidchen eine Sicherheitsnadel

angenäht werden.

GIRAFFE
Material. Gelber und schwarzer Tura-Bast, gut biegsamer
feiner Draht, etwas Watte.

Arbeitsfolge. Drahtgestell nach Schema auf dem
Schnittmusterbogen zurechtbiegen. Leib und Hals in der angegebenen

Dicke mit Watte umwickeln. Das ganze Gestell mit zu
einem Band entrolltem, gelbem Bast umwickeln; das Ende
des Basts mit Nadel in den Leib ziehen. Augen sticken und
Mähne hinten am Hals aus schwarzem Bast mit Schlingstichen

anbringen. Beine nach Photo zurechtbiegen.
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